
Nutzungs- und Entgettordnung für Sportantagen und Räume in Schuten in Trägerschaft
der Stadt Meißen

§ 1 Gettungsbereich

1. Diese Nutzungs- und Entgettordnung (nachfolgend „Ordnung" genannt) regett die
Nutzungsbestimmungen und die Entgettpfticht/-höhe bei der Nutzung der
Sportantagen und der Räume in Schuten einschtießlich deren
Ausstattungsgegenstände in Trägerschaft der Stadt Meißen (nachfolgend
„Ressourcen" genannt).

§ 2 Zuständige Stette

1. Die Verwattung der Ressourcen erfolgt durch das Haupt- und Personatamt,
Sachgebiet Objektverwattung. Dieses ist die zuständige Stette für die Zuteitung von
Nutzungszeiten und den Abschtuss privatrechtticher Nutzungsverträge, bei denen
diese Ordnung ein Bestandteit ist.

§ 3 Übertassung zur Nutzung

1. Die Ressourcen werden auf Antrag zur Nutzung übertassen, wenn dadurch weder
städtische noch andere öffenttiche Betange beeinträchtigt werden. Die
Entscheidung darüber trifft die zuständige Stette. Ein Anspruch auf Übertassung
besteht nicht.

2. Das Übertassen der Ressourcen innerhatb der Nutzungszeiten muss den sächtichen
Voraussetzungen der Ressourcen Rechnung tragen, darf diese nicht übermäßig
abnutzen und muss mit anderen gleichzeitigen Nutzungen vereinbar sein.

3. Die Nutzung durch Schuten und andere städtische Einrichtungen ist vorrangig
gegenüber anderen Nutzungen.

4. Ausgeschtossen von einer Nutzung sind die Fachkabinette der Schuten.

5. Ferner ist die Nutzung der Sportantagen durch eingetragene gemeinnützige Meißner
Sportvereine zu sporttichen Zwecken vorrangig gegenüber anderen Vereinen /
Nutzungen zu behandeln. Dabei werden Sportvereine, die an Wettkämpfen bzw.
Punktspieten teitnehmen, die vom jeweitigen Fachverband bestätigt sind, bei der
regelmäßigen Nutzung vorrangig berücksichtigt. Bei der Nutzung Für sporttiche
Wettkämpfe, erfolgt die Wichtung nach Spietklassebebene. Das gitt nicht, wenn
durch eine derartige Zuteitung eine optimate Austastung der Sportantagen nicht
erreicht werden kann.

6. Die Nutzung erfolgt parteipotitisch neutrat. Ausgeschtossen wird die Nutzung für
politische Veranstattungen von Parteien sowie Veranstattungen von Gruppierungen
oder tosen Zusammenschlüssen von Personen, die ats verfassungsfeindlich
eingestuft sind oder verfassungsfeincitiche Ziete verfolgen.

7. Ausgeschlossen wird die Nutzung auch Für Verkaufs- und Werbeveranstattungen.

8. Mit den Nutzungsverträgen, wetche schrifttich geschtossen werden, übernehmen die
Nutzenden insbesondere die Haftung für Schäden, die mit ihrer Nutzung in
Zusammenhang stehen. Dabei sind Pftichtangaben zu machen:
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bei eingetragenen, gemeinnützigen Vereinen neben Namen und Anschrift auch
Namen und Anschriften sowie Tetefonnummern der vertretungsberechtigten
Mitglieder des Vereinsvorstandes

bei natürtichen Personen auch Name, Anschrift und Tetefonnummer der
maßgebtichen Vertrags- bzw. Ansprechpartner unter Vortage eines amtlichen
Dokumentes

bei nicht eingetragenen Vereinen und Setbsthitfegruppen etc. von rnindestens einer
natürtichen Person - die sich für die eingegangene Verpftichtung setbstschuldnerisch
verbürgt - Name, Anschrift und Telefonnummer unter Vortage eines amtlichen
Dokumentes.

9. Die Stadt Meißen ist berechtigt, eine erteitte Zustimmung in begründeten Fälten
jederzeit zurückzunehmen, ohne dass hieraus Ersatzansprüche hergeteitet werden
können.

§ 4 Beantragung der Nutzung über Raumbuchungsprogramm

1. Die Nutzung wird etektronisch über das Raumbuchungsprogramm LOCABOO
beantragt (siehe auch Antage 3 zur Ordnung).

2. Nutzungsseitig beantragte Zeiten stetten bindende Willenserklärungen dar. Die
Freigabe durch die zuständige Stette führt zur festen Buchung. Aufgrund ihres
Hausrechtes, tiegt die Freigabe von Terminen attein bei der Stadt Meißen. Die
Antragstettenden können einen Rechtsanspruch auf beantragte bzw. gebuchte
Termine nicht gettend machen.

§ 5 Nutzerpflichten

1. Die Nutzenden hatten sich an die Haus- bzw. Hattenordnung der übertassenen
Sportantagen und Räume. Sie übernehmen die atteinige Verantwortung für den
ordnungsgemäßen Abtauf der von ihnen durchgeführten Veranstaltungen.

2. Die Nutzenden verpftichten sich, während der Nutzung etwaig auftretende Schäden
sowie schwere Unfälte unverzügtich (spätestens am darauFfolgenden Werktag) der
zuständigen Stette schrifttich mitzuteiten. Schäden, die eine sofortige Beseitigung
erfordern, sind der zuständigen Stette umgehend, gegebenenfatts fernmündlich
anzuzeigen.

3. Die Nutzung erfolgt nur in Anwesenheit der volljährigen, ats verantworttich
gemetdeten Personen oder deren Stettvertreter.

4. Die Nutzenden dürfen die Sportantagen oder Räume Dritten nicht übertassen.

5. Der Nutzungsvertrag entbindet die Nutzenden nicht von der Einholung anderer
notwendiger behördtichen Genehmigungen und Anzeigepflichten sowie der
Entrichtung sonstiger Abgaben (z. Bsp. GEMA-Gebühren). Zu beachten sind atte
einschtägigen gesetztichen Bestimmungen - insbesondere Sicherheitsvorschriften
und der Kinder- und Jugendschutz.
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6. Werbung in den Sportantagen und Räumen ist nur außerhatb des Schutsports und der
regelmäßigen Nutzungszeit temporär zu Veranstattungen ertaubt. Davon
ausgeschtossen ist die Bandenwerbung auf Sportplätzen. Jegtiche Werbung erfolgt
nach vorheriger inhattlicher Abstimmung mit der zuständigen Stette und untertiegt
den Kinder- und Jugendschutzbestimmungen. Die Werbung bedarf der
Genehmigung des Bauordnungsamtes, soweit es sich um bautiche Antagen im Sinne
der Sächsischen Bauordnung handett.

7. Die Nutzenden verpftichten sich, die genutzten Räume in einem sauberen und
ordenttichen Zustand zu vertassen und eine, über eine übliche Nutzung
hinausgehende Verschmutzung setbst zu beseitigen. lm Rahmen der Nutzung
angefattener Mütt ist auf eigene Kosten zu entsorgen. Entstehen der Stadt Meißen,
durch Nichtbeachtung des Vorgenannten Kosten, können diese auf die Verursacher
umgetegt werden.

§ 6 Nutzungsbedingungen

1. Weitere Nutzungsbedingungen, insbesondere zur Fältigkeit der Entgette, zu
weiteren Nutzerpftichten, zur Kündigung und Kündigungsfristen sowie zur Haftung
regett der Nutzungsvertrag und die dazugehörigen Antagen.

§ 7 Nutzungsentgett

1. Für die Nutzung der Ressourcen wird ein Entgett nach dieser Ordnung erhoben.
Diese entfällt für Kindertageseinrichtungen und Schuten in städtischer Trägerschaft
sowie in der Stadt ansässige gemeinnützige Kinder- und Jugendvereine.

2. Der Entgettberechnung werden die im LOCABOO gebuchten Zeiten zugrunde
getegt.

3. Grundsätztich sind die vertragtich vereinbarten Zeiten, unabhängig von der
tatsächtichen Nutzung zu zahten, wenn nicht rechtzeitig vor den im Nutzungsvertrag
festgetegten Zeiten eine schriftlich begründete Zurücknahme erfolgt.

4. Stehen Ressourcen aus nutzungsseitig nicht zu vertretenden Gründen (Wartung,
Reparaturen u. ä.) nicht zur Verfügung, entfältt das Entgett entsprechend.

§ 8 Entgetthöhe

1. Die Entgetthöhe richtet sich nach Antage 4.

§ 9 sonderregetungen für Nutzungsentgette

1. Übernachtungen von Gruppen sind nur in begründeten Ausnahmefälten und mit
Genehmigung der Leitung des Haupt- und Personatamtes möglich. Sachmittet
werden nicht zur Verfügung gestettt.

2. Zuzüglich wird eine Reinigungspauschate pro Person und Nacht erhoben. Die
Müttentsorgung erfolgt durch die Nutzenden.

3. Davon unberührt bleiben Gruppen aus Kindereinrichtungen und Schuten in
städtischer Trägerschaft.

§ 10 Ausnahmen

1. Ausnahmen der vorgenannten Regetungen bedürfen der Genehmigung der
zuständigen Stelle.
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§11 Inkrafttreten

1. Die tritt mit Unterzeichnung in Kraft und ersetzt alle bisherigen Festlegungen.

2. Die Antagen sind in ihrer jeweitigen aktuetten Fassung Bestandteit der Ordnung.

Meißen, 12.05.2023

ker4
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Antage 1 Ressourcen

1. Zu den Ressourcen zähten im Bereich der Sportantagen

- Sporthatte Heitiger Grund, Goethestraße 27, Zweifeldhatte

- Athletikhatte Heitiger Grund, Goethestraße 27, Zweifeldhatte (Ober-JUntergeschoss)

- Turnhatte Katkbergschute, Max-Dietet-Straße 18 a, 01662 Meißen, Einfeldhatte

- Turnhatte der Triebischtat-Oberschute, Wettinstraße 19, 01662 Meißen Zweifeldhatte

- Turnhatte der Afra-Grundschute, Leipziger Straße 65, 01662 Meißen, Zweifeldhatte

Turnhatte der Pestatozzi-Oberschute, Pestatozzistraße 3, 01662 Meißen, Einfeldhatte

Turnhatte der Johannesgrundschute, Dresdner Straße 21, 01662 Meißen, Einfeldhatte

- Turnhatte des Gymnasium Franziskaneum, Kändlerstraße 1, 01662 Meißen,
Einfeldhatte

- Fitnessraum des Gymnasium Franziskaneum, Kändterstraße 1, 01662 Meißen

Sportplatz Juteptan, Böttgerstraße 7, 01662 Meißen, Großfetd, 2 Felder und
Kteinfeld

Turnhatte der Questenberg-Grundschute, Questenberger Weg 9, 01662 Meißen
Einfeldhatte

Turnhatte der Arita-Grundschute, Aritaring 29, 01662 Meißen, Einfeldhatte

2. Zu den Sportantagen und Räumen zähten auch die zugehörigen Nebenräume, wie
Umkteide-, Wasch- und Duschräume, etc..

3. Des Weiteren können auch diverse Räume (Theatrium, Klassenzimmer und Auten)
genutzt werden.

4. Die Stadt Meißen behätt sich vor, zukünftig weitere Ressourcen zur Verfügung zu
stetten.
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Antage 2 Nutzungszeiten

1. Die Sportantagen und Räume stehen schutjahrbezogen in den nachfolgend
aufgeführten Zeiten für die sportliche und außersporttiche Nutzung durch Vereine
und externe Dritte zur Verfügung:

montags bis sonntags von 7 bis 22 Uhr, Klassenzimmer und Auten von 7 bis 22 Uhr.

2. Die Stadt Meißen behätt sich vor bis zu sechs wochen jährtich einrichtungsspezifische
Schtießungen vorzunehmen und wird dies den Nutzenden mitteiten. Die
Sportantagen und Räume bleiben an gesetzlichen Feiertagen, sowie am 24. und 31.
Dezember geschlossen.
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Antage 3 Buchung von Nutzungszeiten

1. Mit Beginn des Schutjahres 2022/23, erfolgt die Anmetdung zur Nutzung der
Ressourcen ausschtießlich über das Raumbuchungsprogramm LOCABOO.

2. Hierzu wurde atten Bestandsnutzenden ein Kundenkonto eingerichtet und ein
Zugang zum LOCABOO-Portal. zur Verfügung gestettt. Neu Nutzende können sich
setbst im Locaboo über einen Gast- oder Kundenzugang anmetden und ein
Nutzerkonto antegen. Mit Anmetclung, spätestens bei Abschtuss des
Nutzungsvertrages sind folgende Daten anzugeben:

Name und Anschrift des Nutzenden

- gesetzticher Vertreter des Nutzenden oder vertretende Personen unter Vortage
einer Vottmacht

- Nachweis der Eintragung des Vereins bzw. der unter § 3 Abs. 8 genannten Angaben

Name und Anschrift der verantworttichen Person zum Zeitpunkt der Nutzung sowie
Benennung eines Stettvertreters (soweit vorhanden)

- gewünschte Nutzungszeit und -ort - bei Terminbuchung

- Art und Dauer bzw. Termin der Nutzung - bei Terminbuchung

- Anzaht der Teitnehmenden und Nutzergruppe nach § 8 dieser Ordnung

Spietklasse

3. Bei Interesse einer Nutzung von Ressourcen besteht die Möglichkeit,
Wunschtermine in der jeweitigen Einrichtung zu beantragen. Eine tetefonische
Vereinbarung / Bearbeitung / Absage von Buchungsterminen ist, mit Ausnahme von
Sonderfälten, nicht vorgesehen. Der Nutzende ist zur Pflege seines Kundenkontos
verpftichtet und hat Änderungen von Daten, mit Eintritt der Änderung, setbst
einzupftegen. Weiterhin haftet der Nutzende für die Sicherheit seines Zugangs
setbst. Für Buchungen, wetche über den Kundenzugang erfolgen, haftet attein der
Nutzende.

4. Das Beantragen von Terminen ist bindend. Bei der Freigabe der beantragten
Wunschzeiten durch die Stadt, kommt eine verbindliche Buchung zustande. Gemäß
bestehendem Hausrecht der Stadt, tiegt die Entscheidung zur Freigabe von Terminen
attein bei dieser. Es besteht kein Rechtsanspruch auf beantragte bzw. gebuchte
Termine.

5. Bei der Beantragung von Terminen ist zu beachten, dass nach Möglichkeit Termine
nahttos aufeinander folgen, keine Termintücken entstehen und andere Nutzende
nicht grundlos btockiert werden. Die Stadt Meißen behält sich für eine optimate
Ausnutzung der Ressourcen vor, in Einzetfälten Terminkorrekturen vorzunehmen.

6. Die Beantragung für Sonderveranstattungen, wie Turniere, Wettkämpfe etc. hat
unter den vorgenannten Angaben bis spätestens eine Katenderwoche vor
Veranstattungsbeginn in elektronischer Form über das Raumbuchungsprogramm
LOCABOO zu erfolgen.
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7. Bei Nichtnutzung der Ressource ist die Buchung rechtzeitig zu stornieren. Erfolgt
keine Stornierung vor Beginn der gebuchten Nutzungszeit, wird diese so berechnet,
als hätte sie planmäßig stattgefunden. lm begründeten Ausnahmefatt (z. Bsp.
technische Störung des LOCABOO-Portats) kann die Stornierung, unter Beachtung
des Vorgenannten, bei der Stadt, tetefonisch oder per E-Mait angezeigt werden. Bei
Sonderveranstattungen gitt eine Stornierungszeit von mindestens 1 Werktag vor
Nutzungsbeginn, bei Einzetbuchungen und Terminen innerhatb von Jahres- und
Saisonverträgen, muss die Stornierung bis spätesten 1 Stunde vor Nutzungsbeginn
erfolgen,

8. Die Freigabe zur Stornierung von Buchungszeiten kann durch die Stadt geprüft und
in begründeten Fätten abgetehnt werden. Beispiele hierfür können sein: Verstoß
gegen den Nutzungsvertrag oder die Nutzungs- und Entgettordnung, unsporttiches
Verhatten (Terminbtockaden auf Vorrat), wiederhotte nicht rechtzeitige Stornierung
von Buchungen etc.. Nicht freigegebene Buchungen werden so berechnet, als hätten
sie planmäßig stattgefunden und mit dem regutären Buchungssatz, mindestens aber
mit dem Faktor 1,0 berechnet.

9. Von grundsätztich von einem Entgett befreiten Nutzergruppen (Kinder und
Jugencitiche bis 18 Jahre/eingetragene, gemeinnützige Meißner Sportvereine) ist bei
Nichterscheinen zur gebuchten Nutzungszeit eine Ausfattpauschate zu entrichten.
Diese wird mit dem Faktor 1,0 berechnet.

10. Eine Nutzung ohne vorher erfolgte Buchung, z. Bsp. innerhatb einer Sperrzeit, ist
grundsätztich unzutässig. lm vorgenannten Fatte wird die Nutzung mit dem regutären
Buchungssatz, mindestens aber mit dem Faktor 1,0 berechnet. Darüber hinaus behält
sich die Stadt Meißen weitere Schritte vor.
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Antage 4 Entgetthöhe

1. Die Entgetthöhe wird im Nutzungsvertrag auf Grundlage der vereinbarten
Nutzungszeiten geregett. Eine Zeiteinheit beträgt mindestens 60 Minuten. Darüber
hinaus ist es möglich, die Nutzungszeit im 30-Minuten-Takt auszuweiten unter
Anpassung der Entgelthöhe.

2. Für die Nutzung eines Klassenraumes werden pauschat 15 Euro pro Zeiteinheit oder
die Nutzung einer Aula 50 Euro pro Zeiteinheit (maximat 150 Euro pro Tag bei
nichtkommerzietten Veranstattungen) erhoben. Die Cafeteria in der Sporthatte
Heitiger Grund, wird nur bei gleichzeitiger Nutzung mit der Sporthatte vergeben.
Dafür wird ein Pauschatbetrag von 30 Euro/Tag erhoben.

3. Die Entgetthöhe für Sportantagen wird aus dem Entgett je Zeiteinheit muttiptiziert
mit einem nutzungsabhängigen Faktor ermittelt. Das Entgett für die Nutzung der
Sportantagen sowie deren Ausstattungsgegenstände ergibt sich aus der Antage zu
dieser Ordnung und kann zu Beginn eines jeden Schutjahres angepasst werden.

Der nutzungsabhängige Faktor wird entsprechend der Nutzergruppen festgetegt:

Nutzergruppen Nutzerabhängiger Faktor

(1) Nutzergruppe 1: eingetragene, gemeinnützige Meißner Sportvereine, Stiftungen
und Feuerwehrvereine

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre*) 0

Erwachsene mit Wettkampfbetrieb**) 0,50

Erwachsene Freizeitsport, anderweitige sporttiche Veranstattung 1,00

(2) Nutzergruppe 2: andere eingetragene gemeinnützige Meißner Vereine, Schuten und
Kindertages-stätten in freier Trägerschaft mit Sitz in Meißen für sporttiche Zwecke

1,00

(3) Nutzergruppe 3: andere Vereine bzw. Nutzende für sporttiche Zwecke 1,50

(4) Nutzergruppe 4: Nutzende, die weder in die Nutzergruppe 1, 2 noch unter die
Nutzergruppe 3 Fatten

für nichtkommerziette Veranstattung 2,00

für kommerziette Veranstattungen 5,00

(5) Nutzergruppe 5: Nutzende, die nicht unter die Nutzergruppen 1 bis 4 fatten, und nach
§ 10 eingestuft werden

Für die Einordnung innerhatb der Nutzergruppe 1 ist entscheidend, wie hoch der
Anteit der Kinder und Jugencitichen ist. Hier gitt der Richtwert von 75 Prozent, der
jährtich bei der Beantragung der Nutzungszeiten der jeweitigen Abteitung des
Vereins anzugeben ist.

**) Die Ermäßigung für die jeweitigen Nutzungszeiten werden gewährt, wenn die
Vereine an Wettkämpfen bzw. Spieten teitnehmen, die vom jeweitigen Fachverband
bestätigt sind. Hier ist bei Antragsstellung ein Nachweis zu erbringen.

4. Das errechnete Entgett wird kaufmännisch auf die zweite Stette nach dem Komma
gerundet.
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5. Nach einer Veranstattung im Bereich der Nutzergruppe 4 sind die Sportantagen
nutzerseitig fachgerecht gereinigt zu übergeben. Sofern dies nicht erfolgt, wird eine
Reinigungspauschate in Höhe von 1.000 Euro erhoben. Für die Reinigung nach einer
Sonderveranstattung der Nutzergruppe 4 in Auten werden pauschat 30 Euro
angesetzt.

6. Übernachtungen von Gruppen in Sportantagen und Räumen sind nur in begründeten
Ausnahmefälten und mit Genehmigung des zuständigen Fachamtes möglich. Das
dafür zu entrichtende Nutzungsentgett beträgt 5 Euro pro Person und Nacht. Die für
eine Übernachtung notwendigen Gegenstände sind nutzerseitig mitzubringen.
Zuzüglich wird eine Reinigungspauschate von 1 Euro pro Person und Nacht erhoben.
Die Müttentsorgung hat nutzerseitig setbst zu erfolgen. Davon unberührt bleiben
Gruppen aus Kindereinrichtungen und Schuten in städtischer Trägerschaft.

Entgett für die Sportantagen je Feld und Zeiteinheit

Sportantage Typ und Anzaht
der Felder

Benutzerentgett der
Sportstätte je Feld und
Zeiteinheit

Sporthatte Heitiger Grund 2-Feld-Hatte 14,00 Euro

Athtetikhatte Heitiger Grund 2-Feld-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte der Triebischtat-
Oberschute

2-Fetd-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte der Afra- Grundschute 2-Fetd-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte der Pestatozzi- Oberschute 1-Fetd-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte der Johannesgrundschute 1-Fetd-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte des Gymnasium
Franziskaneum, Haus A

1-Feld-Hatte 14,00 Euro

Sportplatz Juteptan - Großfeld 2 Felder 14,00 Euro

Sportplatz Juteptan - Kteinfeld bzw.
Hartplatz

1 Feld 7,00 Euro

Turnhatte der Katkbergschute 1-Fetd-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte der Questenberg-
Grundschute

1-Feld-Hatte 14,00 Euro

Turnhatte der Aritagrundschute 1-Fetd-Hatte 14,00 Euro

Fitnessraum des Gymnasium
Franziskaneum

14,00 Euro
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